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Was in der Welt vorgeht
Halle 11 Auguſt

Ueber zwei Monate dauert nun ſchon die Aktion in China und von
einem eigentlichen Erfolge kann noch immer keine Rede ſein wenn man
ſich auch in den Beſitz von Tientſin zu ſetzen vermochte Aber die große

Aufgabe die Beſetzung von Peking harrt noch ihrer Erledigung und
ſelbſt wenn die Geſandten ſicher bei den verbündeten Truppen eintreffen

ſollten ſo iſt ſie damit keineswegs aufgehoben denn nur in Peking können
den bezöpften Söhnen des Himmliſchen Reiches die Friedensbedingungen
diktirt werden wenn man Ausſicht auf Erfolg haben will An dieſem
Werkr mitzuarbeiten iſt dem Deutſchen Reiche beſchieden hier kann der
junge deutſche Aar beweiſen ob ſeine Schwingen bereits die Kraft erlangt

haben den fernen Flug auszuhalten und ſich weit von der Heimath
einen feſten Horſt zum gelegentlichen Weilen zu ſichern den auch die

anderen reſpektiren Darum muß es das Herz eines jeden Deutſchen
höher ſchwellen laſſen daß man im Auslande zu unſerm Können wie
zu unſerer Uneigennützigkeit ein ſolches zuverſichtliches Vertrauen hegt
daß man das verantwortungsvolle Amt des Oberbefehlshabers
in deutſche Hände legt und damit einen Hauptantheil an der Miſſion
in China Deutſchland überträgt Selbſt im franzöſiſchen Volke
ſteht man von den unverbeſſerlichen Chauviniſten natürlich ab
geſehen der Ernennung des Grafen Walderſee ſympathiſch gegenüber
in deſſen militäriſche Fähigkeiten man dort keinen Zweifel ſetzt
Und in der That konnte wohl kaum eine geeignetere Perſönlichkeit
für das ſchwierige und dornenreiche Amt gefunden werden als der
deutſche Feldmarſchall der mit allem militäriſchen Schneid auch
perſönliche Liebenswürdigkeit verbindet welche ſicherlich auch die übrigen
Befehlshaber für den deutſchen Oberkommandirenden einnehmen und ſie

ſeinen Jntentionen gefügiger machen wird Gerade die Reibungen zwiſchen
den einzelnen Kommandeuren machen den Oberbt einem nicht ſehr
wünſchenswerthen Poſten und es wird des höchſten Taktes und feinen
diplomatiſchen Vorgehens Walderſee s bedürfen um eine einheitliche und

glückliche Aktion zu erzielen Bei einigem Widerſtreben von übelwollender
Seite können die Operationen leicht mißlingen und man wird dann
natürlich nicht anſtehen die deutſche Oberleitung dafür verantwortlich zu
machen Mit der Ehre iſt für Deutſchland alſo auch mancherlei Unan
nehmlichkeit verknüpft man darf aber zu dem Grafen Walberſee das Ver
trauen haben daß er die ihm geſtellte Aufgabe mit Geſchick löſen wird
Jedenfalls aber zeigt ſich wiederum wie ernſt es Deutſchland mit der
Miſſion in China nimmt und bei ſeiner Mitwirkung lediglich von dem
Intereſſe der Allgemeinheit geleitet wird Die Arbeit iſt eine ſchwere
welche noch viele Ströme Blutes erfordern wird und mancher Truppen
nachſchub dürfte nothwendig werden ehe das Ziel erreicht iſt Die Lage

in Peking iſt äußerſt ernſt und wenn auch die Fremden ſoweit ſie am
Leben ſind nach Tientſin unter Eskorte geſandt werden ſollen wer bürgt
dafür ob ſie nicht unterwegs von übermächtigen Boxerhorden überfallen

und die Begleiter gemeinſame Sache mit denſelben machen Auch an
einen ernſten Vormarſch iſt noch nicht zu denken wenn auch Brodrick im
engliſchen Unterhauſe von einem ſolchen ſprach bei der Beſetzung von
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findlichen Chineſen zu vertreiben und für den weiteren Vormarſch eine feſte
Baſis zu gewinnen

John Bull iſt von je bei allen internationalen Maßnahmen der
Störenfried geweſen und ſo darf man ſich eigentlich nicht wundern
daß die engliſchen Machthaber auch in China ſich abſentiren und für
eigenen Gewinn arbeiten wollen Der Vertrag mit den Vicekönigen im
Yangtſeegebiete iſt ein Meiſterſtück engliſcher Treuloſigkeit und wird jeden

falls für England noch mancherlei Folgen nach ſich ziehen ſicherlich aber

keine guten Bezeichnend für das unfaire Vorgehen Englands iſt auch
daß in der Thronrede mit welcher jetzt das Parlament geſchloſſen worden

einer gemeinſamen Aktion der Mächte mit keiner Silbe gedacht wird und
man immer nur von den engliſchen Maßnahmen redet die ruchloſe Er
mordung des deutſchen Geſandten exriſtirt für die Herren Engliſhmen ſelbſt
verſtändlich auch nicht Wer freilich zwiſchen den Zeilen zu leſen verſteht
muß merken daß man an der Themſe nicht ſehr zuverſichtlich in die Zukunft
blickte denn die Thronrede ſetzt ſich mit einer unglaublichen Leichtigkeit
über die ſchweren engliſchen Verlegenheiten hinweg ſo daß dies einiger

maßen verdächtig wirken muß Des Krieges in Südafrika wird nur
inſoweit gedacht als der engliſche Heldenmuth anerkannt und bereits über
das Schickſal der Freiſtaaten verfügt wird Eine Jronie des Zufalls will
es daß in demſelben Augenblicke die Kunde von einer engliſchen Schlappe
kommt welche beweiſt daß an ein Ende des Sleges noch lange nicht zu
denken ſein dürfte Dazu die Hungersnoth in Jndien Man hat wahrlich
an der Themſe keinen Grund Jubelhymnen anzuſtimmen

Auf dem Kontinent zittert die Erregung über das fluchwürdige Ver
brechen in Monza noch immer nach zumal ſich auch herausgeſtellt hat

daß das Pariſer Attentat auf den Schah von Perſien keineswegs ſo
bedeutungslos iſt wie man nach den erſten offiziellen Nachrichten anzu
nehmen berechtigt war Der Pariſer Mordbube hat erſichtlich unter dem
Eindrucke des italieniſchen Königsmordes gehandelt und gerade hierin
finden wir eine Beſtätigung unſerer jüngſt geäußerten Anſchauung daß

die anarchiſtiſchen Verbrechen auch wenn die ſchwerſten Strafen darauf
ſtehen die Anhänger dieſer verwerflichſten aller politiſchen Theorien zimmer
wieder zu neuen Thaten auffordern und den Glorienſchein eines Märtyrers

um das Haupt eines feigen und gemeinen Verbrechers weben Die
Unterſuchung gegen Breſſi hat zweifelsohne ergeben daß ein großes
Komplott vorliegt zahlreiche Verhaftungen ſind vorgenommen worden
und den Thäter reſp die Thäter wird die Schwere des Geſetzes treffen
Wird man aber dadurch neue Attentate namentlich italieniſcher Anarchiſten

verhindern können Gerade Jtalien iſt der Heerd dieſer Verbrecher und
ſo lange wird man dort den Hauptantheil an derartigen Verbrechen zu
verzeichnen haben bis die ſozialen Zuſtände ſich in dem Appenninenreiche

gebeſſert haben Der junge König Victor Emanuel gilt als ein Freund
ſozialer Bethätigung und das von ihm verfaßte Manifeſt athmet eine
kräftige und zielbewußte Sprache wird er es aber auch über ſich ge
winnen bei aller konſtitutioneller Geſinnung den verrotteten Parla
mentarismus in die ihm geſteckten Grenzen zurückzuverweiſen um nicht
wie König Humbert in ſeinem redlichen Streben zu ſcheitern

Zar Nikolaus hat nunmehr den zeitweiligen Verweſer des Aus
wärtigen Amtes Grafen Lambsdorff zum Verweſer dieſes Portefeuilles
ernannt woraus man ſchließen darf daß in einigen Monaten dieſes Amt

ihm definitiv übertragen wird Graf Lambsdorff hat ſich während der
jetzigen Chinawirren bereits als ein recht geſchickter Diplomat erwieſen
und auch im deutſchen Jntereſſe iſt die Ernennung durchaus zu
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da jetzt der Kurs an der Newa ein beſonders deutſchfreundlicher iſt
und man dort ein inniges Zuſammengehen mit Deutſchland in der China
Aktion wünſcht der beſte Beweis hierfür iſt das zariſche Glückwunſch
telegramm an den Grafen Walderſee welches als erſtes eintraf Die
Operationen in Oſtaſien legen Rußland ſchwere Opfer auf und man
konnte es eigentlich den Ruſſen nicht verdenken wenn ſie bei der ſchlechten
finanziellen Lage des Landes ſich zurückhalten wollten Welche Ebbe in
den Staatskaſſen ſein muß erhellt aus der Erhöhung der Eingangszölle
bis um 50 Prozent wodurch auch der deutſche Handel nicht unbeträchtlich
getroffen wird So ziehen die Chinawirren in ihren Wirkungen immer
weitere Kreiſe

Bei der Vertheilung der Preiſe und Medaillen auf der Pariſer
Weltausſtellung entfallen ſoweit bekannt geworden iſt verhältnißmäßig

die meiſten unter den großen Auszeichnungen auf die deutſchen
Ausfſteller und aus Höflichkeit ſind ſie unſern Fabrikaten gewiß nicht
zugeſprochen Es iſt ja ſchon vor Wochen ausführlich berichtet wie glanz
voll ſich die deutſche Ausſtellung geſtaltet die Pariſer Zeitungen haben
es ſelbſt eingeräumt aber es freut Einen doch wenn die früheren An
ſchauungen nun durch Urtheil der ſachverſtändigen Ausſtellungs Richter

beſtätigt werden Die deutſche Jnduſtrie kann ſich um ſo mehr freuen
hier in Paris das große Loos gezogen zu haben denn eine neue Welt
ausſtellung wird wohl ſo bald nicht wieder ſtattfinden ſelbſt die Franzoſen
werden es ſich wenn ſie erſt ſchwarz auf weiß die Abrechnung in Händen

haben zweimal überlegen ob ſie in elf Jahren ſchon wieder eine Expoſi
tion veranſtalten Politik und Wetter haben dem Unternehmen ja manchen

Abbruch gethan aber zu verkennen iſt doch nicht daß ſich der Gedankeeiner Weltausſt ellung trotz aller glänzenden Leiſtungen im Einzelnen doch

zu überleben beginnt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 10 Auguſt Hofnachrichten Auf Befehl des Kaiſersfand heute Vormittag laut Meldung aus Kaſſel auf dem Gelände zwiſchen
Kaſſel Wilhelmshöhe Habichtswald Guntershauſen ein Feldmanöver der
geſammten Garniſon Kaſſels ſtatt dem der Kaiſer die Kaiſerin das kaiſer
liche Hauptquartier die italieniſchen Staffettenreiter und viele auswärtigen

Offiziere beiwohnten Wie mit Beſtimmtheit verlautet ſteht die Ankunſt
des Kaiſers auf dem Truppenplatz Altengrabow am Montag Morgen
feſt Gerüchte die von einer Vertagung des Beſuchs wiſſen wollen ſind
unbegründet

Der Erbprinz von Hohenlohe Langenburg, Regent der
Herzogthümer Sachſen Coburg und Gotha hat eine Proklamation be
ginnend mit den Woten Jm Namen des Herzogs erlaſſen Darin
heißt es nach dem Hinweis auf den Tod des Herzogs Alfred Nach der
im herzoglichen Hauſe beſtehenden Erbfolgeordnung den abgeſchloſſenen
Verträgen und den Landesgeſetzen iſt die Regierung auf Herzog Eduard
von Sachſen Coburg und Gotha Herzog von Albany Königl Hoheit
Unſer Mündel übergegangen Kraft Geſetzes vom 15 Juli 1899 ſind
Wir Erbprinz von Hohenlohe Langenburg für die Zeit der Minderjährig
keit des Herzogs zur Regierungsverweſung berufen Wir werden ſolche
im Namen des Herzogs nach den Geſeten des Landes führen haben auch
eidlich angelobt die Verfaſſung gewiſſenhaft zu beobachten und kräftig zu
ſchützen Wir werden Unſere ganze Kraft dieſem Uns anvertrauten Amt
widmen Recht und Gerechtigkeit üben und die Wohlfahrt des Landes
wo Wir können fördern Wir werden treu zu Kaiſer und Reich
ſtehen in der Ueberzeugung daß die friedliche Entwic telung des Landes
durch die Einheit und Kraft des Reiches bedingt werde Wir bitten Gott
um ſeinen gnädigen Beiſtand damit es Uns gelinge die Regierungs

Die Freiherren von Fillungen
Roman von B Corony

9 Fortſetzung3 Kapitel
Jn Schloß Falkenſtein war es lebhaft geworden Die

meiſten der Gäſte waren zu länger ew Beſuch eingetroffen nan
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brauchte ſich nicht zu überhaſten Der Park und die allernächſte Umgebung desſelben boten r des die

Trotz der noch ziemlich frühen Vormittagsſtu e herrſchtebereits drückende Schwüle die ſich in ſengende vipe zu ver

wandeln drohte

Nach und nach verſammelten ſich alle Anweſenden im
Garten Die Diener ſervierten Thee Kaffee und Schokolade
Eine Anzahl lauſchiger Plätzchen und zwiſchen den Bäumen
wusgeſpannte Hängematten luden zu träger Behaglichkeit ein
Dieſe völlige Willensfreiheit und Ungezwungenheit machte ja
jeden Beſuch auf Schloß Falkenſtein ſo überaus angenehm
Man that eben was man vollte und verdankte dieſe gänzliche
Ungebundenheit der liebenswürdigen Wirthin die ſich ſelbſt
keinen Zwang auferlegte ſondern ſtets nur ihrem augenhlicklichen
Jmpuls folgte Von Langeweile konnte da wo Jadwiga ihren
wechſelnden Einfällen die Zügel ſchießen ließ keine Rede ſein
Man vergaß den Unterſchied zwiſchen Alter und Jugend wenn
dieſes auf der Schwelle zwiſchen beiden ſtehende ſchöne Weib
vor Luſt und Freude ſtrahlte und unerſchöpflich war in ſtets
neuen amüſanten Vorſchlägen

Unterdeſſen ritt Egon von dem Morgenausflug zurück
kehrend langſam durch die Hauptſtraße des Dorfes alle Grüße
freundlich erwidernd und den etwas dreiſten Blick zu manchem
Fenſterchen erhebend Selbſt unter den derben Landſchönheiten
gab es keine die dem jungen Herrn nicht zugelächelt hätte
Gar manche wünſchte ihm heimlich das Majoratserbe

Aber daran war nicht zu denken Die ganzen großen Be
ſitzungen gehörten dem finſtern Wolf der immer ſo hochmüthig I

Wdreinſchaute und auch der hübſcheſten Dirne wenn ſie in ihrem
Sonntagsſtaat knixend an ihm vorüber ging nur mit ſtolzem
gleichgültigen Kopfnicken dankte

Ganz beſonders gern unterhielt ſich Jadwiga mit dem
Grafen und der Gräfin von Hartenau Jn dem genußſüchtigen
etwas freien Weſen der Kreolin lag ein ihr ſelbſtverwandter
Zug Auch ſie ſtundenlang im ſüßen Nichtsthun halb
wachend halb träumend dahin zu dämmern die Cigarette
zwiſchen den Lippen ein Buch in der Hand aus dem ſie nur

und gelegentlich ihre graziöſe

ſobeoe oliedte eS

die prickelndſten Stellen las
üppige Geſtalt in dem gegenüibe r hängenden Spiegel beobachtend
oder aus einer Kryſtallſchale Konfekt naſchend Ueberdies verſtand die Gräfin ſo ſüß zu ſchmeicheln Sie wußte ganz genau

was Frau von Fillungen am liebſten hörte und wurde nicht
müde von Egon zu plaudern

Als der junge Offizier noch erregt und erhitzt von dem
ſcharfen Ritt unter den Verſammelten erſchien und ſie mitweltmänniſcher Höflichkeit begrüßte hatte er eben wieder das
Geſprächsthema der beiden Freundinnen gebildet

Nun wie bewährte ſich Goldenhair fragte Jadwiga
Ein Teufel Mam al Aber wenn man mit ihr umzugehen

weiß nett und geſchmei g wie eine Katze Nächſtens ſoll ſielernen vor den Damen die Knie zu beugen Haben Sie
wohl geruht gnädigſte Bräfin

Danke
Und Fräulein Nichte ebenfalls
Jch denke doch Nicht Jnez Ah ſie iſt ſchon

wieder fort Der reine Jrrwiſch Eben ſaß ſie noch hier
Werde mir geſtatten mich ſelbſt nach dem Befinden des

gnädigen Fräuleins zu erkundigen
Egon eilte nach einer tadellos ausgeführten Verneigung

ſort Der Blick ſeiner blauen feurigen Augen ſchweifte ſuchend
umher fand aber den erſehnten Gegenſtand nicht

Haſt Du Fränlein Jnez nicht geſehen rief der
Offizier ſeinem Bruder Kaſimir zu der entfernt von de

elegante

r Gruppe

welche die anderen jungen Leute bildeten auf einer
Bank ſaß den n Kopf in beide Hände geſtützt

Nein lautete die von einem ſpötti ſchen boshaften

begleitete Antwort Du hätteſt mir übrigens erſt Guten
Morgen wünſchen können Jch bin nicht Dein Diener e
Dir Rede und Antwort zu ſtehen hat Frage doch Paul oderJohann d geben ſie Dir Auskunft Jch fühle W

murmelte der Offizier das
nicht verpflichtet es zu thun

z Anaus ſtehlicher Zwerg
zierliche Schnurrbärtchen zwiſchen der Fingern drehend undachſelzucke nd weiter gehend Wahrſcheinlich rudert die Kleine

auf dem Teich
Aber auch dort war ſie nicht zu entdecken Thea und Leo

von Fillungen nebſt einer Anzahl junger Herren und Damen
ſchaukelten auf der blauen Waſſeroberfläche und lenkten jetzt
die Boote ans Ufer Egon mußte einſteigen ſo wenig Luſt
er auch dazu verſpürte Er ſetzte ſich neben eine allerliebſte
kleine Blondine von der er nicht mit Unrecht annahm daß ſie
ſchon lange für ihn ſchwärme

Jn den einſamen Kloſterruinen ſprang unterdeſſen ein Weſen
von entzückender frenrr ar ger Schönheit leicht und graziös
wie eine Gemſe über das Steingeröll wobei es wildwachſenden
Mohn blaue Glockenblumen und purpurne Giftpflanzen pflückte
Die kleinen Hände konnten den farbenbunten Strauß ſchon
kaum mehr halten Dabei flatterte die Kleine von einem der
hohen ſcheibenloſen zerbröckelten Fenſter zum andern und ſah
mit dem Ausdruck geſpannter Erwartung hinab Und jetzt
ja wirklich jetzt erſchien eine hohe männliche Geſtalt und
beſchritt den ſteilen Bergpfad Jn zehn Minuten mußte der
Wanderer wenn er ſo eilig weiter ſtürmte oben ſein

Die einſame Beſucherin der immer mehr und mehr ver
fallenden Ruinen kletterte einige Stufen der mor hen Treppe
hinauf die nach der Plattform des ſeiner Gefährlichkeit wegenverrufenen Ausſichtsthurmes führte begann die Bu men raſch

n

niedrigen
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zu einem Kranz zu winden und drückte ſich dieſen auf das im
Winde flatternde Haar gerade in dem Augenblick als raſche
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verweſung ſo zu führen daß der Herzog bei dereinſtiger Uebernahme derRegierung die Erfüllung ſeiner hohen Puchten allerwegs erleichtert finde

Demnächſt verſehen Wir Uns aber auch von allen öffentlichen Beamten
geiſtlichen und weltlichen Dienern welche Wir in ihren Aemtern hiermit
beſtätigen ſowie überhaupt von allen Angehörigen des Landes daß ſie in
der Treue und dem Gehorſam gegen ihren rechtmäßigen Landesherrn und
Uns ſo lange Wir an deſſen Statt die Regierung verwalten beiſitehen
und Uns nach Kräften bei der Erfüllung der Pflichten unterſtützen werden
Ernſt Erbprinz von HohenloheLangenburg gegengez v Strenge

Das Ehrendiplom des Prinzen Heinrich von Preußen
als Doctor Jngenieur wird jetzt zum erſten Mal in dem Werke
über Die Hundertjahrfeier der techniſchen Hochſchule abgedruckt Jn
einem Anhang des Werkes iſt auch ein Bericht über die Feler der Jahr
hundertwende gegeben und im Anſchluß hieran wird zum erſten Male der
folgende Wortlaut des dem Prinzen Heinrich in Kiel überreichten Ehren
diploms mitgetheilt Unter der Regierung Sr Majeſtät des Kaiſers
ind Königs Wilhelm 2 Die königliche techniſche Hochſchule zu Berlin

verleiht auf einſtimmigen Beſchluß des Senats und in erſtmaliger Aus
übung des ihr allerhöchſt verliehenen Rechtes Sr königlichen Hoheit dem
Prinzen Heinrich von Preußen dem hohen Förderer der techniſchen Wiſſen
ſchaften dem muthvollen Führer deutſcher Wehr und deutſcher Waffen zur
See dem mächtigen Künder deutſcher Kultur in fernen Landen dem un
ermüdlichen Mehrer deutſcher Macht und deutſchen Anſehens dem er
habenen Vorbild dentſcher Kraft und Pflichttreue die akademiſche
Würde eines Doctor JIngenieurs Ehren halber Charlottenburg den
9 Januar 1900 Rektor und Senat Gez Riedler

Der 10 Jahrestag der Beſitzergreifung Helgolands
fiel auf geſtern Freitag Am 10 Auguſt 1890 einem Sonntage landete
um 10 Uhr Kaiſer Wilhelm in Begleitung ſeines Bruders des
Prinzen Heinrich von den Geſchützen der dreißig um die Jnſel gelagerten
deutſchen Kriegsſchiffe begrüßt auf Helgoland um die Jnſel die ſeit dem
Jahre 1807 im Beſitz der Engländer geweſen von dieſen jedoch durch
gütlichen Vergleich in deutſchen Beſitz übergegangen war als Landesherr
zum erſten Male zu betreten So erfreulich der Erwerb Helgolands an
und für ſich iſt ſo bildet doch das damit verbundene Tanuſchgeſchäft bei
welchem wir die Geprellten waren kein Ruhmesblatt in der deutſchen
Kolonialgeſchichte Daß Helgoland hiſtoriſch zu Deutſchland gehört das
bezeugt auch die Thatſache daß dort das deutſcheſte Lied Deutſchland
Deutſchland über alles entſtand das Hoffmann von Fallersleben einſt
dort dichtete

Dem Landtage wird in ſeiner nächſten Tagung eine Vorlage
über die Theilung des Regierungsbezirks Arnsberg unterbreitet
werden Zweckmäßig ſoll dieſe Theilung nur ſo ausgeführt werden können
daß von dem jetzigen Bezirk die Kreiſe Altena Arnsberg Brilon Hagen
Stadt und Land Jſerlohn Lippſtadt Meſchede Olpe Schwelm Siegen

Soeſt und Wittgenſtein mit etwa rund 700000 Einwohnern bei Arnsberg
verbleiben während die übrigen Kreiſe Bochum Stadt und Land Dort
mund Stadt und Land Gelſenkirchen Stadt und Land Hamm
e Hörde und der Stadtkreis Witten mit etwa rund einer Million

inwohner zu dem neu zu bildenden Regierungsbezirk Dort mund ver
einigt würden

Der Reichsanzeiger veröffentlicht die Verordnung vom
6 d Ms betreffend das Verbot der Ausfuhr von Waffen und
Kriegsmaterial nach China Danach iſt die Ausfuhr von Waffen
und Kriegsmaterial nach China und den europäiſchen Niederlaſſungen an
der chineſiſchen Küſte ſowie nach einem der China benachbarten Hafenplätze
an ſämmtlichen Plätzen des Reiches bis auf Weiteres verboten Der
Reichskanzler iſt ermächtigt Ausnahmen von dieſem Verbot zu geſtattenS Die Verordnung tritt am heutigen Tage in Kraft

Eine Verlegung der Controlverſammlungen war be
antragt worden Die Brandenburgiſche Landwirthſchaftskammer hatte den
Kriegsminiſter um eine ſolche Maßnahme bezüglich der Frühjahrs
Verſammlungen erſucht Durch Vermittelung des Landwirthſchafts
miniſters iſt der Kammer jetzt mitgetheilt worden daß dem Wunſche
hauptſächlich deshalb nicht entſprochen werden könne weil im März das
für die Abhaltung der Controlverſammlungen vorgeſehene Perſonal der
Bezirkskommandos durch Muſterungen vollauf in Anſpruch genommen iſt
und weil der Zweck dieſer Verſammlungen in Frage geſtellt wäre wenn
ſie vor dem Anfang April eifſetenden Wohnorts und Wohnungswechſel
ſtattfänden

Der neue Flaggenerlaß der bayeriſchen Civilſtaats
miniſterien iſt nunmehr erſchienen Er beſtimmt daß ſämmtliche
Civilſtaatsgebäude ohne beſondere Anordnung an den Geburtsfeſten und
Namensfeſten des Königs und des Prinzregenten ſowie am Geburtsſeſte
des deutſchen Kaiſers zu beflaggen ſind Bei Reiſen des Königs des
Prinzregenten des deutſchen Kaiſers der bayeriſchen Prinzen und Prin
zeſſinnen der Souveräne der deutſchen Bundesſtaaten ſowie bei ſonſtigen
Anläſſen erfolgt die Beflaggung auf beſondere Anordnung die die Re
gierungspräſidenten bezw für München das Staatsminiſterium des Jnnern
erlaſſen Die Beflaggung der Civilſtaats Gebäude erfolgt in den bayeriſchen
Landesfarben am Geburtsfeſt und bei Reiſen des deutſchen Kaiſers in den
bayeriſchen und in den deutſchen Farben

Der erſte deutſche Denkmalpfleger Tag findet Montag
den 24 September und an den folgenden Tagen im Anſchluß an die
Generalverſammlung der deutſchen Geſchichts und Alterthumsvereine in
Dresden ſtatt Die drei großen Gebiete der Denkmalpflege werden bei
dieſer aus allen Theilen Deutſchlands beſuchten Zuſammenkunft in Be
richten über Schutzgeſetzgebung betreffend Denkmäler über Jnventariſirung
und Ausbeſſerung von Denkmälern berührt werden Auch ſonſt ſind inter
eſſante Vorträge und Vorführungen in Ausſicht genommen

Der Vorwärts veröffentlicht ein langes Programm für die
am Sonntag erfolgende Beerdigung Liebknecht s die ſich zu einer
großen Kundgebung geſtalten wird Der Zug bewegt ſich von dem Sterhe
hauſe in Charlottenburg alſo weſtlich von Berlin durch die weſtlichen
und ſüdlichen Straßenzüge Berlins nach dem im Oſten von Berlin in
Friedrichsfelde gelegenen Centralfriedhof Vier Muſikkorps marſchiren im
de

Schritte hinter ihr ertönten Mit leiſer ſüßer Stimme ein
ſpaniſches Liedchen ſingend vermied ſie es jedoch den zierlichen
Kopf umzuwenden

Fräulein Alvare wie unvorſichtig von Jhnen ſich ohne
Begleitung hier herauf zu wagen rief Wolf Dieſe Trümmer
des einſtigen Kloſters betritt man nicht ohne Gefahr Der
drohende Einſturz ſteht jeden Augenblick bevor Selbſt unter
dem leichten Fuß eines Kindes können die vermoderten Balken
zuſammenbrechen und in die Tiefe ſtürzen Geſtatten Sie mir
Sie von hier fort zu führen

Nein Herr Baron erwiderte Jnez übermüthig lachend
Jch vertraue meinem Glück das mich noch nie im Stich ge

laſſen hat und halte die Geiſter der alten Mönche für galant
genug mich nicht in die Unterwelt zu befördern Es gefällt
mir ausgezeichnet hier oben Dieſe Mauern ſcheinen mir kräftig
genug noch manchem Sturm zu trotzen Jch gehe nicht eher
fort bis ich noch einen Kranz gewunden und ihn an der
Gallerie des Ausſichtsthurmes beſeſtigt habe

Es wäre wirklich ein tollkühnes Wagnis
Um was wetten wir daß ich glücklich oben ankomme und

ebenſo zurückgelange

Das hieße eine frevelhafte Wette eingehen Auch der
höchſte Preis könnte mich nicht verlocken es zu thun

Nun alſo ohne zu wetten
Jnez ſtand auf ſchüttelte die abgefallenen Bulmenblätter

von ihrem Kleid ſprang behende die knarrenden Stufen empor
und rief neckend zurück Bringen Sie Jhre etwas gewichtigere
Perſönlichkeit in Sicherheit Baron von Fillungen

Wolf folgte ihr Kaum fünf Sekunden verſtrichen und
beide ſtanden auf der Plattform des altersſchwachen Thurmes

Die ſchwarzen Augen der Kreolin blitzten vor Uebermuth
als ſie den Kranz um das wurnmſtichige zerbrochene Geländer
wand und luſtig lachend fragte Ja warum wagten Sie ſich
denn auch hier herauf Verlangte ich etwa dieſen Ritterdienſt

Jch ſuchte Sie von einer Tollheit abzuhalten aus
Furcht für Sie nicht für mich

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Zug Das Polizeipräſidium hat die Genehmigung zum Zuge davon ab
hängig gemacht daß Fahnen und Kränze mit rothen Schleifen im Zuge
nicht getragen werden dürfen

Wegen der Erſatzwahl welche in Fels des Todes Lieb
knechts im ſechſten Berliner Reichstagswahlkreiſe nöthig geworden iſt
wird in der nächſten Woche vermuthlich eine Konferenz der Vertrauens
leute und der Vertreter des ſozialdemokratiſchen Parteivorſtandes ſtattfinden
in der die Erſatzwahl für den ſechſten Berliner Wahlkreis beſprochen und
ein Kandidat aufgeſtellt werden ſoll Neben dem früheren Privatdocenten
Dr Arons ſoll Rechtsanwalt Fränkel in Vorſchlag gebracht werden
Von anderer Seite wird der Stadtverordnete Ewald als Kandidat für
den Berliner Reichstagswahlkreis genannt

Ballenſtedt 10 Auguſt Der Prinz von Wales und die
Prinzeſfin Victoria die jetzt in Cowes an Bord der königlichen Yacht
Osborne weilen werden ſich nächſte Woche nach Dänemark zu einem

Beſuch bei König Chriſtian auf Schloß Bernſtorf bei Kopenhagen begeben
Jhre Reiſe durch Deutſchland werden ſie unterbrechen um einige Tage
mit der Herzogin Wittwe von Anhalt Bernburg der älteſten
Schweſter des Königs von Dänemark auf Schloß Ballenſtedt im Harz zu
verleben

Bremen 10 Auguſt Heute Nachmittag fand in Gegenwart der
Spitzen der Civil und Militärbehörden und eines großen geladenen
Publikums auf der Werft der Aktiengeſellſchaft Weſer der Stapellauf
des Kreuzers D ſtatt Contreadmiral Schuckmann hielt die Taufrede
Die Fürſtin zu Jnn und Knyphauſen vollzog die Taufe Der Kreuzer
erhielt den Namen Ariadne

Hamburg 10 Auguſt Wie der Hamb Corr meldet iſt der
im Eppendorfer Krankenhauſe iſolirte Peſtkranke Steward Rauhut
heute Mittag geſtorben Alle anderen unter ärztlicher Beobachtung
ſtehenden Perſonen befinden ſich wohl

Kiel 10 Auguſt Das Reichs Marineamt ſteht mit dem Nord
deutſchen Lloyd und der Hamburg Amerika Linie wegen Charterung
der Dampfer Krefeld Darmſtadt Hannover Roland Anda
luſia Arkadia Pallatia und Valdivia in Verhandlungen Die
Valdivia diente 1898/99 der erſten deutſchen Tiefſee Expedition unter

Leitung des Profeſſors Dr C Chun des Direktors des Zoologiſchen
Jnſtituts zu Leipzig als Erxpeditionsſchiff

Großzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 10 Auguſt Die Engländer ſind wie wir geſtern bereits
in einem Telegramm kurz meldeten in Pretoria einer groſzen BVer
ſchwörung auf die Spur gekommen So berichtet wenigſtens Daily
News und das Bur Reut erweitert jetzt die Meldung des liberalen
Blattes durch eine Reihe von Einzelheiten Es heißt da Die Ver
ſchwörer fünfzehn an der Zahl Einwohner von Pretoria ſtanden mit
dem Feinde in Verbindung und beabſichtigten am 7 Auguſt Abends in
zwei großen Häuſern im äußerſten Weſten der Stadt Feuer anzulegen
in der Hoffnung daß Truppen dort zuſammengezogen würden um das
Feuer zu löſchen Während der dann entſtehenden allgemeinen Verwirrung
wollten ſie in die vorher ſorgfältig bezeichneten Häuſer der britiſchen
Offiziere eindringen und letztere ermorden Jnzwiſchen ſollten alle
Burenfreunde von dieſem Plan in Kenntniß geſetzt werden denn die Ver
ſchwörer hofften daß mehrere Hundert von dieſen ſich ihnen anſchließen
würden Mehrere Perſonen waren dazu auserſehen Lord Roberts ge
fangen zu nehmen und mit ihm zu dem nächſten Burenkommando zu
eilen Zu dieſem Zweck waren Pferde außerhalb der Stadt bereitgehalten
Die Verſchwörung wurde im letzten Augenblick entdeckt zehn Perſonen
wurden verhaftet Alle an der Verſchwörung Betheiligten waren eidlich
verpflichtet neutral zu bleiben zufolge dieſes Eides war ihnen von den
Engländern völlige Freiheit eingeräumt Jm britiſchen Heere herrſcht
über den Vorfall die größte Entrüſtung Man iſt der Anſicht daß die
Buren durch die milde Behandlung zu der Verſchwörung ermuthigt worden
ſind und hofft daß ein ſo großer Vertrauensbruch aufs Strengſte be
ſtraft wird

Eine Verſchwörung von der Art wie ſie hier dargeſtellt iſt ſcheint
uns zu der Art wie die Buren bisher ſich ihrer Feinde zu entledigen
trachteten nicht gut zu ſtimmen ganz abgeſehen davon daß bei der
großett Zahl engliſcher Offiziere und Mannſchaften die ſich jetzt in Pretoria

befinden ein ſolcher Plan von Hauſe aus zum Scheitern beſtimmt war
Beſonders die beabſichtigte Entſführung des Feldmarſchalls hätte mit einem
vollen Fiasko endigen müſſen denn wie tapfer und furchtlos Lord Ro
berts auch ſein mag ſo wird er doch Vorkehrungen getroffen haben die
ihm vollen Schutz ſeiner Perſon im Feindesland verbürgen Weil nach
menſchlichen Ermeſſen eine Verſchwörung wie ſie das Bur Reuter dar
ſtellt mit einem Mißerfolg der Verſchwörer enden müßte glauben wir
nicht daß die Buren wirtlich einen ſolchen Schlag vorbereitet hatten
Dagegen erinnern wir uns daß ſchon vor einiger Zeit von einer nicht
minder abenteuerlich klingenden Verſchwörung der Buren gegen Lord
Roberts die Rede war Damals ſollte gegen dieſen und ſeine Umgebung
anläßlich der Johannesburger Pferderennen ein muthiger Schlag
geiührt werden aber ein junger Mann der noch nicht wußte daß
Schweigen die erſte Tugend des Verſchwörers iſt machte einer
von ihm verehrten jungen Dame bis ins einzelne gehende Mit
theilungen über das geplante Vorhaben und man weiß ja wie es geht

bald wußte man im Hauptquartier des Lord Roberts jedes Wort daß
der Jüngling der Dame ſeines Herzens anvertraut hatte Von dieſer
romantiſchen Angelegenheit hat man ſeither nichts wieder gehört Wohl
aber davon daß die Gerichte darüber ſtrenge polizeiliche Maßnahmen gegen
zahlreiche Ausländer einleiteten Man brauchte einen Vorwand um ſich
dieſer läſtigen Leute zu entledigen von denen man wußte daß ſie mit
ihren Sympathien auf Seiten der Buren ſtanden die man aber mit
größerer Rückſicht behandeln mußte weil ſie ſich des Schutzes der
konſulariſchen Vertreter ihres Heimathslandes erfreuten Einen Vorwand
zur Abſchiebung dieſer Leute ſchuf man ſich durch Erfindung einer Ver
v ymTTT TT TT F n

Dieſe Furcht war wirklich überflüſſig wie Sie ſehen
ſcherzte ſie Aber nun wieder hinab Als ich herauf ſtieg
klopfte mir das Herz doch ein wenig nun aber haben die
ungerechterweiſe als ſo gefährlich verrufenen Ruinen mit dem
geheimen Schauder auch ihren Reiz für mich verloren Die
ehrwürdigen Mönche mögen in Frieden ruhen ich werde ſie
nicht mehr ſtören

Mit beiden Füßen zugleich ſprang ſie von Stufe zu Stufe
plötzlich ſtieß ſie einen markerſchütternden Schrei aus als

die ſchmale Treppe ſchwankte und ſich nach links zu neigen
begann während ein Theil des nur noch loſe hängenden Ge
länders krachend abwärts ſtürzte

Von jähem Schwindel ergriffen ſuchte Jnez vergebens nach
einem Stützpunkt fühlte ſich aber plötzlich von ſtarken Armen
gehalten und empor gehoben

Wolf riß ſie über die letzten hinter ihr zuſammenbrechenden
Stufen hinab und bettete nachdem er wieder feſten Boden
unter den Füßen fühlte die Halbohnmächtige in das weiche
hochemporgeſchoſſene Gras

Nun war es aber um des Mädchens ſtolzen Muth ge
ren Sie zitterte vor Schreck und weinte wie ein hilfloſes

ind

Faſſen Sie ſich Fräulein Jnez Die Gefahr iſt ja
glücklich überſtanden beruhigte ſie Fillungen indem er ſich
bemühte die zarte kraftlos niedergeſunkene Geſtalt aufzurichten

Stützen Sie ſich auf meinen Arm ich werde Sie hinab führen
Das geſchmeidige Figürchen war leicht empor zu ziehen

aber Jnez ſtand noch ganz unter dem Einfluß der letzten
Minuten Schwerathmend mit weitgeöffneten glanzloſen Augen
ſtarrte ſie umher und immer wieder rannen ihr große Thränen
über die erbleichten Wangen

Wie erſchüttert Sie ſind Es iſt ja nichts mehr zu be
fürchten ſtammelte Wolf indem er ſie ſtützte und dabei das
heftige Pochen ihres Herzens an dem ſeinigen fühlte Es iſt
ja nichts geſchehen

Fortſetzung folgt

12 Auguſt Nr 187
ſchwörung Es würde uns ſehr wundern wenn das ſoeben entdeckte

Komplott nicht neuerdings zum Ausgangspunkt von Ausweiſungen auf
breiter Grundlage gemacht würde Man kann in Pretoria keine un
nöthigen Eſſer brauchen zumal die Verſorgung der Stadt und der Truppen
mit großer Schwierigkeit verknüpft iſt Bei der unſicheren Kriegslage und
bei dem ſtets ſchwankenden Schlachtenglück iſt es den Engländern aber
ganz beſonders peinlich in Pretoria eine Bevölkerung zu haben die leicht
Beziehungen zu den im Felde ſtehenden Buren unterhalten kann Von
dieſen Leuten will man ſich befreien und da dies nicht auf geradem Wege
geht erfindet man Verſchwörungen und ſchafft ſich damit einen Vorwand
zu ihrer Beſeitigung

Aſien
Die Wirren in China

Die Vermuthung die man an die Meldung von der Uebertragung
des Oberbefehls in China an den Grafen v Walderſee knüpfen durfte
nämlich daß die deutſchen Streitkräfte in China eine Verſtärkung er
fahren würden ſcheint ſich zu beſtätigen Vorläufig iſt der Nachſchub von
5000 Mann beabſichtigt wie ſich aus der nachſtehenden Berliner Meldung
der Köln Ztg ergiebt Es heißt darin Ueber die deutſchen Ver
ſtärkungen iſt ſchon geſagt daß ſie vier Bataillone Jnfanterie ſowie an
geblich zwei Batterien Artillerie zwei Kompagnien Pioniere und eine
Schwadron Kavallerie betragen und zuſammen etwas weniger als
5000 Mann ausmachen follen Wie wir hören iſt dieſe Zahl durch
freiwillige Meldungen reichlich es haben ſich bisher ca 130 000
gemeldet Red erzielt ſo daß dem Abgang dieſer neuen Truppen
nichts mehr im Wege ſteht Bei äußerſter Beſchleunigung wird ſolcher
Transport nicht viel vor vier Wochen zur Einſchiffung
fertiggeſtellt werden können Ob dieſe vier Bataillone zur Errich
tung einer neuen dritten oſtaſiatiſchen Brigade zu je zwei Regimentern
benutzt werden ſollen oder ob man durch ſie die ſchon auf dem Trans
porte befindlichen vier oſtaſiatiſchen Regimenter auf je drei Bataillone
bringen will iſt noch nicht bekannt Die Mannſchaften der anderen
Waffen werden wohl jedenfalls den ſchon hinausgeſandten entſprechenden
Truppentheilen angegliedert werden Durch die Blätter läuft die Meldung
daß die Entſendung weiterer 15 20000 Mann beſchloſſen ſei
Welche Wendung die Dinge in China noch nehmen werden kann heute
Niemand vorausſehen doch glauben wir beſtimmt zu wiſſen daß augen
licklich an eine Truppenſendung die auch nur annähernd dieſe Höhe

haben würde nicht gedacht wird
Zur Ernennung des Grafen v Walderſee zum Oberbefehlshaber

in China liegen weitere Preß ſtimmen aus dem Ausland vor
aus Frankreich ſpiegeln den Unmuth wieder den dieſe Wahl dort er
zeugt hat obwohl ſie kaum gegen den Widerſpruch der franzöſiſchen Re
gierung erfolgt ſein dürfte Es wird darüber gemeldet Die Pariſer
Preſſe fährt fort die Ernennung des Grafen Walderſee lebhaft zu erörtern
Amtliche Kundgebungen liegen noch nicht vor die ffiziöſen
Zeitungen affektiren Walderſee nur als Oberbefehlshaber des deutſchen
Kontingents zu bezeichnen von der Oppoſition wird gegen die Perſon
Walderſees nichts eingewandt dahingegen erklärt daß nach dem fran
zöſiſchen Geſetz vom 18 Februar 1844 kein fremder Offizier
franzöſiſche Truppen kommandiren dürfe Frankreich könne dem
deutſchen Feldmarſchall nur zugeſtehen eventuell dem Kriegsrath an dem
die verſchiedenen Kontingentsführer theilnehmen zu präſidiren An der
Spitze der Oppoſition gegen die Ernennung des deutſchen Generaliſſimus
ſteht die Mélineſche République frangçaiſe

Graf Walderſee iſt der N zufolge bis jetzt zum Ober
befehlshaber der für China beſtimmten Truppen des Dreibundes
und Rußlands ernannt Es hieße wohl die ruſſiſchfranzöſiſchen Be
ziehungen verkennen wenn man bezweifeln wollte daß auch die fran
zöfiſche Ernennung erfolgen wird und ebenſo wird angenommen daß
die anderen betheiligten Mächte dem Oberbefehl des Grafen Walderſee
zuſtimmen werden Der Kaiſer hat ſeine eigene Tropenuniform
die er auf der Paläſtinafahrt getragen dem Grafen Walderſee zum
Geſchenk gemacht Mit der Ankunft des Grafen Walderſee in Berlin iſt
zugleich der Sitz des Oberkommandos über die verbündeten Truppen in
China in das Hotel Kaiſerhof verlegt Dem Kaiſer iſt vom Grafen
Walderſee in Kaſſel die Liſte für den Stab des Qberkommandos unterbreitet
worden Dem Vernehmen der Kr eZtg nach wird derſelbe allein
mindeſtens 30 deutſche Offiziere zählen zu denen dann noch die
fremdländiſchen Offiziere als Vertreter ihrer Staaten im Hauptquartier
hinzukommen Zum Stabe gehört auch je ein bayriſcher würitembergiſcher
und ſächſiſcher Offizier ſowie ein höherer Marineoffizier Die Ernennung
der Mitglieder des Stabes ſteht demnächſt bevor doch iſt es erklärlich
daß die Anfrage 2e bei den verſchiedenen Offizieren deren mancher zudem
auf Urlaub iſt einige Zeit beanſprucht Shanghai wo Walderſee am
22 September eintreffen ſoll wird auch zunächſt der Sitz des Ober
kommandos ſein Die Berliner Abend Blätter melden zum Chef
des Stabes beim Grafen v Walderſee ſei der Kommandeur der 1 oſt
aſiatiſchen Brigade Generalmajor v Groß gen v Schwargtzhoff
ernannt worden Der Oberſt des Jnfanterie Regiments Nr 27 Freiherr
v Gayl zur Zeit vertretungsweiſe Kommandeur der 74 Infanterie
brigade in Stettin iſt nach der Halb Ztg zum Oberquartier
meiſter beim Stabe des Generalfeldmarſchalls Grafen v Walderſee er
nannt worden

Der belgiſche Miniſter des Aeußern hat von dem belgiſchen Konſul
in Shanghai ein vom geſtrigen Tage datirtes Telegramm erhalten das
beſagt daß Li Hung Tſchang durch ein kaiſerliches Dekret Voll
macht ertheilt worden iſt über den Frieden zu unterhandeln Jn
Paris eingelaufene Nachrichten aus Shanghai und Tientſin beſtätigen
daß in Peking eine wahre Schreckensherrſchaft beſteht Die
Kaiſerin Regentin und Prinz Tuan ſowie ihr Helfershelfer Liping
heng laſſen alle Mandarinen welche auch nur verdächtig ſind die
Fremden zu begünſtigen verhaften Der frühere Botſchafter Hſutſchingtſcheng
wurde wie ein gewöhnlicher Verbrecher auf offenem Markt enthauptet nach
dem er vorher degradirt worden war Zwei Mitglieder des Tſung li
Hamen welche gegen dieſe Hinrichtung proteſtirten wurden abgeſetzt und
degradirt Li Hung Tſchang äußerte wie ferner berichtet wird gegenüber
dem franzöſiſchen Konſul in Shanghai Friede könne nur unter zwei
Bedingungen hergeſtellt werden Die erſte ſei die Aufhebung der
chriſtlichen Miſſionen die zweite die Zuſicherung ſeitens der Mächte
daß China zu keiner weiteren Gebietsabtretung gezwungen werde
Li Hung Tſchang iſt ſehr beſorgt darüber daß in Peking die fremden
feindliche Stimmung die Oberhand gewinnt Jn Folge der Auf
regungen der letzten Wochen iſt er nicht unerheblich erkrankt der
franzöſiſche Konſulatsarzt beſuchte ihn Der Gouverneur von Shantung
hat dem amerikaniſchen Konſul in Tſchifu mitgetheilt es würden nicht
nur chiffrirte Depeſchen der Geſandten befördert werden ſondern es
würden ſogar deren Originaltelegramme den Konſuln überſandt
werden um dadurch die fremden Regierungen in den Stand zu ſetzen
ſich von der Echtheit der Telegramme zu überzeugen

Die Einnahme von Yangtſun durch die verbündeten Truppen
mußte gegen eine chineſiſche Streitmacht von 15000 Mann erſtritten
werden die ſich auch an dieſer Stelle gut verſchanzt hatten und hart
näckigen Widerſtand leiſteten Erſt nach vierſtündigem erbitterten Kampfe
zogen ſie ſich zurück Die Verbündeten hatten 322 Todte und Ver
wundete HYangtſun galt als einer der ſtärkſten Stützpunkte des Feindes
Der Ort liegt 30 km nördlich von Tientſin Da die Bahn von hier aus
das Flußufer verläßt werden die Verbündeten ſich zu entſcheiden haben
ob ſie den Vormarſch in nördlicher oder in nordweſtlicher Richtung fort
ſetzen ſollen Admiral Seymour war bekanntlich der Bahnlinie gefolgt
und auf dieſem Wege bis Langfang vorgedrungen Neue ruſſiſche
Erfolge die wohl zu einer dauernden Beſetzung wichtiger Punkte inder Mandſchurei führen werden ſind laut telegraphiſcher Meldung aus

Petersburg dem dortigen Generalſtabe berichtet worden Danach tele
graphirte Viceadmiral Alexejew aus Niutſchwang über Tſchifu vom
5 d Mts Niutſchwang wurde am 4 Auguſt von den Unſrigen
genommen

Jokales
Der Nachdrud unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 11 Auguſt
Ernennung Die neueſte Nummer des Reichsanzeiger veröffentlicht

Folgendes Der Staatsanwaltſchaftsrath Hoffmann in Halle a S i
zum Erſten Stagatsanwalt in Meſeritz ernannt worden

Landwirthſchaftlicher Genoſſenſchaftstag Der 16 all
gemeine Vereinstag der deutſchen landwirthſchaftlichen Genoſſenſchaften
findet wie ſchon früher angekündigt hier am 13 14 und 15 Auguſt
ſtatt Aus allen Ländern und Provinzen des deutſchen Reiches ſind Ver
treter der Verbände und Genoſſenſchaften angemeldet Das preußiſche
Landwirthſchaftsminiſterium wird durch Geheimrath Brümmer die
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Nr 187 Sonntag SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 12 Auguſt Seite 8
Mehrzahl der Landwirthſchaftskammern und landwirthſchaftlichen Central
vereine wird durch ihre Vorſitzenden oder Generalſekretäre vertreten ſein
Dem Vereinstage voraus geht eine Reihe nichtöffentlicher Sitzungen Dem
Genoſſenſchaftstage liegt der Bericht der Anwaltſchaft des Verbandes der
deutſchen landwirthſchaftlichen Genoſſenſchaften Sitz Offenbach für die
Zeit vom 1 Juli 1899 bis 30 Juni 1900 vor Rach ihm ſind in
Deutſchland im Berichtsjahre 1048 ländliche Genoſſenſchaften neu ge
gründet und 148 aufgelöſt Dadurch iſt die Geſammtzahl von 12736
auf 13636 gewachſen

Aus der Kirchengemeinde St Bartholomäi zu Halle
Giebichenſtein Cröllwitz ſind in den letzten Wochen einjge Austritte aus
der Landeskirche bei dem Amtsgericht angemeldet jedenfalls infolge der
dort zum erſten Male erfolgten Ausſchreibung einer kirchlichen Umlage Es
wird uns von dort mitgetheilt daß ſchon immer die kirchlichen Bedürf
niſſe daſelbſt ſoweit nicht anderweite Mittel zur Deckung vorhanden waren
durch Steuern der Eingepfarrten gedeckt worden ſind nur ſind dieſe in
den Kommunalſteuern enthalten geweſen und es wurde keine beſondere
kirchliche Umlage erhoben Nach der Eingemeindung an den Stadt
bezirk Halle iſt das letztere Verfahren nothwendig geworden wie
ja auch in den übrigen Kirchengemeinden der Altſtadt ſchon ſeit circa
20 Jahren kirchliche Umlagen erhoben werden Wir werden zugleich er
ſucht auf die Beſtimmungen des Staatsgeſetzes vom 14 Mai 1873 auf
merkſam zu machen daß die Befreiung von den perſönlichen kirchlichen
Leiſtungen erſt mit dem Schluſſe des auf die Austrittserklärung folgenden
Kalenderjahres eintritt und daß zu den Koſten eines außerordentlichen
Baues deſſen Nothwendigkeit vor Ablauf des Kalenderjahres, in welchem
der Austritt aus der Kirche erklärt wird feſtgeſtellt iſt der Austretende bis
zum Ablauf des zweiten auf die Austrittserklärung folgenden Kalender
jahres ebenſo beizutragen hat als wenn er ſeinen Austritt aus der Kirche
nicht erklärt hätte

Religiöſe Verſammlung Sonntag den 12 Auguſt um 8 Uhr
Abends wird in der Evangeliſations r im Roſenthal
Weidenplan 4 Herr Stadtmiſſionar Weifenbach über das Thema
Getheilte Arbeit einen Vortrag halten Gäſte ſind willkommen der

Eintritt iſt frei
Vortrag Jm Saale der Methodiſtengemeinde Harz 11 wird

am Sonntag 12 Auguſt Abends 8 Uhr Herr Prediger J F Wilſe
nauer einen Vortrag halten über das Thema Die Freudenbot
ſchaft Jedermann iſt bei freiem Zutritt willkommen

Concert Am nächſten Mittwoch Abend veranſtalten in der Aktien
brauerei der Geſangverein der Bäckerinnüng der Männer
geſangverein von Halle Giebichenſtein ſowie die Kapelle des Herrn
Muſikdirektor Thiem zum Beſten der Krippe und der Ferienkolonien
ein Concert Programme à 25 Pfg berechtigen zugleich als Eintritts
karten

Jm Apollotheater findet morgen die letzte Sonntags Aufführung
des gegenwärtigen erfolgreichen Spielplanes ſtatt Vormittags iſt wieder
Frühſchoppen Concert unter Mitwirkung von Künſtler Spezialitäten

Radfahr Sport Der Bezirk Halle a S des Gaues 18 Magde
burg des Deutſchen Radfahrer Bundes hält am Sonntag den 19 Auguſt
zu Eisleben ſeinen Herbſt Bezirkstag ab Programm Früh 8 Uhr
pünktlich Abfahrt der per Rad fahrenden Sportsgenoſſen vom Hettſtedter
Bahnhof zu Halle a S nach Eisleben 11 Uhr Vormittags Sitzung im
Hotel zum goldenen Schiff 12 Uhr gemeinſchaftliche Tafel 2 e Uhr
Preiskorſo für Bezirks Mitglieder Ehrenpreiſe im Werthe von 50 30 und
20 Mark Nachmittags 4 Uhr Rennen auf dem Sportplatz wobei ein
Rennen nur für Bezirks Mitglieder Ehrenpreiſe im Werthe von 40 25
und 15 Mark

Straßenſperrung Wegen Reparatur des Gasrohrſtranges wird
die Gartenſtraße von Montag den 13 d M ab bis auf Weiteres für
den Fahr und Reitverkehr geſperrt

Hohe Belohnung Wie aus dem Jnſeratentheil unſerer heutigen
Nummer erſichtlich wird Demjenigen eine hohe Belohnung zugeſichert
welcher den oder diejenigen Strolche namhaft macht die am ver
gangenen Sonntag Abend 111 Uhr in der Burgſtraße zu Giebichen
ſtein Auguſt Nebeling überfallen und lebensgefährlich geſtochen

abent Drachenſteigen Die Felder werden leer und es kommt die Luſt

des Drachenſteigens Zu Nutz und Frommen unſerer Jugend und der
für dieſelben Verantwortlichen wollen wir deshalb darauf aufmerkſam
machen daß dabei die Telegraphen und Telephondrähte zuſchonen ſind denn nach g 319 des Reichsſtrafgeſetzbuches werden Be

ſchädigungen dieſer öffentlichen Anlagen mit Gefängniß bis zu einem
Jahre oder mit Geldſtrafe bis 900 Mk beſtraft

Auf der Straſte erkrankt Geſtern Vormittag gegen 10 Uhr
wurde der Arbeiter K von hier vor der Halleſchen Maſchinenfabrik von
Krämpfen befallen hülflos aufgefunden Er wurde der Nervenklinik
zugeführt

Statiſtiſches Jm Juli 1900 ſind in der Stadt Halle
461 Kinder als geboren angemeldet 231 männlichen und 230 weiblichen
Geſchlechts darunter 74 uneheliche Geburten 19 männliche u 28 weibliche
von hieſigen 13 männliche und 14 weibliche von auswärtigen Müttern

Von 420 Kindern ſind die Eltern evangeliſcher Koufeſſion

2 katholiſcher1 a muoſaiſcher27 geiſchterDiſſident
Als verſtorben ſind angemeldet 289 Perſonen männlichen und

240 weiblichen Geſchlechts 529 dazu 13 Todtgeburten 542
Todesfälle

Alter der Verſtorbenen
unter 1 Jahr 177 männlichen 158 weiblichen Geſchlechts

don 1 v 15 12 7v 25 u 9 5 27 610 n e11 18 6 216 208 7 2 421 80 5 e 8 u ev 31 40 2 7 12 e v41 50 20 n 12e 5160 12 961 70 1071 80 14 7 F nüber 81 J 6 4 1unbekannt 4 1289 männlichen 240 weiblichen Geſchlechts
414 waren evangeliſcher 26 katholiſcher 1 moſaiſcher Konfeſſion
Diſſident ungetauft 88
Es waren 224 männliche 189 weibliche ledig 51 männliche

30 weibliche verheirathet 14 männliche 20 weibliche verwittwet männ
lich 1 weiblich geſchieden

Geboren wurden 461 Todesfälle waren 542 mithin 81 Geburten
weniger als Todesfaälle

Ehen wurden 137 geſchloſſen
Anusmuſterung Am Montag Nachmittag 3 Uhr findet auf dem

Roßplatze am Landwehrzeughauſe die Unterſuchung der für den Tropen
dienſt tauglichen Unteroffiziere und Mannſchaften ſtatt die ſich aus dem

eet mmz2 mmmm m

Beurlaubtenſtande aller Waffen zu einer Verwendung in China frei
willig gemeldet haben

Von der Peiſznitz Die Reſtaurationsräume auf der Peißnitz
der Wirthſchaftsgarten daſelbſt ſowie der Platz auf der Nordſpitze der
Jnſel ſind mit Zuſtimmung des Pächters kommenden Dienſtag von Nach
mittags 6 Uhr ab für das Gartenfeſt zu Ehren des Verbandes
deutſcher landwirthſchaftlicher Genoſſenſchaften reſervirt

Ueberfahren Geſtern Abend kurz vor 7 Uhr hatte der 14 Jahre
alte Pferdejunge Paul Klaus aus Cröllwitz das Unglück als er auf der
Roßbahn der Gebrüder Nagel wo er beſchäftigt iſt mit einem Pferde
Thon aus der Grube auf der Wietſchke nach der Nagel ſchen Ziegelei fuhr
herunterzuſtürzen Er kam unglücklicher Weiſe vor den Wagen zu liegen
und wurde ihm der Unterſchenkel des linken Fußes ſchwer gequetſcht nament
lich die Wade wurde ſehr beſchädigt Trotzdem lief Klaus noch eine
Strecke brach aber ſchließlich zuſammen Zum Glück hatte ein Weichen
ſteller des Bahnhofes den Unfall bemerkt er holte ſchnell Hülfe Nach
Zngeees eines Nothverbandes ward K dem Diakoniſſenhauſe zu
geführt

Für die in China Verwundeten und Hinkerbliebene
gingen in unſerer Expedition bisher folgende Gaben ein

Von F B 2 Mk von Ungenannt 3 Mk zuſammen 5 Mk hierzu
die in Nr 181 verbffentlichten 127,50 Mk in Summa 132,50 Mk

Weitere Gaben werden von der Expedition des General
Anzeiger jederzeit dankend entgegengenommen

Standesamtliche ANachrichten
Standesamt Halle S

Aufgeboten 10 Auguſt Der Schiffer Louis Kühlewind und Marie
Kühne Wettin
Eheſchließungen 10 Auguſt Der Maler Hugo Andritzke und
Eliſabeth Langhals Trödel 6 und Kuttelhof 2 Der Schloſſer Otto Balzer
und Jda Schönbrodt Ranniſcheſtraße 18 und Wörmlitzerſtraße 104

Geboren 10 Auguſt Dem Geſchirrführer Ferdinand Bloßfeld eine
T Frieda Thorſtraße 31 Dem Bureauagſſiſtent Paul Pabſt eine T Hilde
gard Wörmlitzerſtraße 9 Dem Portier Otto Emil Henze eine T Auguſte
Frauenklinik Dem Handarbeiter Wilhelm Schönthier eine T SelmaPfännerhöhe 52 Dem Fabrikarbeiter Karl Meyer ein S Karl Hirten
ſtraße 3 Dem Modelltiſchler Ernſt Utzelmann eine T Elly Völlberger
weg 8 Dem Fleiſchermeiſter Paul Reinhardt ein S Erich Merſeburger
ſtraße r Dem Maſchinenſchloſſer Otto Knöchel ein S Erich Liebenauer
ſtraße 14

Geſtorben 10 Anguſt Des Schloſſer Max Zeidler T Frieda 5
Königſtraße 833 Der Gaſtwirth Fritz Günther 53 Klinik Des
Former Karl Schmidt T Eliſabeth 4 Streiberſtraße 25 Des Hand
arbeiter Karl Mennicke T Gertrud 6 Zwingerſtraße 28 Des Schloſſer
Paul Prozell T Hedwig 2 Liebenauerſtraße 159

Standesamt Halle N
Aufgeboten 10 Auguſt Der Küfer Heinrich Pfeifer und Marie

Barth Fleiſcherſtraße 34 und Hermannſtraße 26
Eheſchließung 10 Auguſt Der Fabrikarbeiter Hermann Mittel

bach und Emma Gneiſt Thalſtraße 19
Geboren 10 Auguſt Dem Friſeur Guſtav Zinke eine T Charlotte
Ludwig Wuchererſtraße 71 Dem Arbeiter Julius Corn lius eine T

Anna Tr Ovppinerſtraße I Dem Schriftſetzer Ernſt Liſchke eine T
Margarethe Auguſtſtraſe 11 Dem Fabrikarbeiter Hermann Keller ein
S Otto Advokatenſtraße 13 Dem Weichenſteller Robert Költzſch eine
T Martha HeSchillerſtraße 27 Dem Reſtaurateur Wilhelm Heſſe ein S
Kurt G Burgſtraße 48

Geſtorben 10 Auguſt Der Poſihilfsbote Emil Ulrich 26 H
Streiberſtraße 22 Des Geſchirrführer Paul Rothhardt S Friedrich Paul
4 Tr Saaleſtraße 7 Des Maurer Karl Mockwitz S Karl 1 G
Burgſtraße 50 Der Maler Kurt Braunß 20 H Brunoswarte 24
Des geprüften Lokomotivheizer Karl Riſche T Gertrud 7 M Schiller
ſtraße 26 Des Arbeiter Julius Dolscius T Agnes 7 GeKleine
Brunnenſtraße 3

H bedeutet Halle G Giebichenſtein C Cröllwitz und Tr Trotha
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Steuerzettel find ausgeſchloſſen

Telegramme und letzte Nachrichten
seh Leipzig 11 Auguſt Privatmeldung Jn Neudorf bei

Markneukirchen ermordete der Gaſtwirth Pfeifer im Jähz orn den
Einwohner Steck auf grauenhafte Weiſe durch Dolchſtiche Die Ver
anlaſſung zu der That iſt ein Liebesverhältniß Der Mörder ward
verhaftet

Verlin 11 Auguſt Meldung d B Generalfeldmarſchall
Graf Walderſee reiſt am 21 ds Mts zur Uebernahme ſeines verant
wortungsvollen Poſtens nach Oſtaſien ab Seine Gemahlin begleitet
ihn auf den Kriegsſchauplatz Der Feldmarſchall der ſich heute von
Berlin nach Hannover begiebt kehrt vor der Abreiſe nach Genug hierher
zurück es iſt eine große Abſchiedsfeierlichkeit verbunden mit einem
kirchlichen Akt wahrſcheinlich in Gegenwart des Kaiſers in Ausſicht ge

nommen

Köln 11 Auguſt Wolff s Bur Der Köln Ztg wird aus
Kiel vom 9 gemeldet Zu der wiederholt gemeldeten Entſendung beider
Erſatz Seebataillone nach China erfahren wir amtlich daß eine dies
bezügliche Maßregel bisher nicht geplant ſei Die Erſatzbataillone haben
jetzt die Stärke die das erſte und zweite Bataillon vor der Mobilmachung
hatten Am 3 und 4 Oktober werden die beiden Stammkompagnien
des deutſchen Seebataillons eingekleidet und nach erfolgter Ausbildung

nach Tſingtau befördert Die für das erſte und zweite Seebataillon
beſtimmten Rekruten treten am 3 November in Kiel bezw Wilhelms
haven ein

Mainz 11 Auguſt Wolff s Bur Gegen 9 Uhr traf der Kaiſer
ein ſtieg bei der Gaſtell ſchen Wagenfabrik zu Pferde und ritt nach dem
Großen Sand wo die Truppen zur Parade aufgeſtellt waren

Mainz 11 Auguſt Wolff s Bur Die Stadt hat für den
heutigen Einzug des Kaiſers nach der Parade auf dem Großen Sande
ein prächtiges Feſtgewand angelegt Jn den Straßen welche
Seine Majeſtät paſſiren wird ſind hochragende durch Tannenguirlanden
mit einander verbundene Flaggenmaſten errichtet von denen Fahnen in
deutſchen und heſſiſchen Farben wehen Die Große Bleiche iſt in eine

Triumphſtraße umgewandelt
München 11 Auguſt Meldung des B Der bayeriſche

Bevollmächtigte zum Bundesrath Graf Lerchenfeld wurde geſtern
plötzlich ins Jagdlager des Prinz Regenten berufen Nach einem
hieſigen Blatt das wohl informirt ſein will hängt die Berufung mit
dem Zuſammentritt des Bundesraths behufs Berathung der Anwendung

Inventur
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des Artikels 64 der Verfaſſung zuſammen wonach demnächſt außer 5
willigen auch andere deutſche Truppen nach China geſendet werd
können

Fiume 11 Auguſt Wolff s Bur Vorgeſtern explodirte unter
einem Waggon der elektriſchen Stadtbahn eine Dynamitpatrone o
Schaden anzurichten Die Polizei iſt der Anſicht daß der Anſchlag d
Werk von Anarchiſten ſei die dadurch die Trauerkundgebung für Kör
Humbert ſtören wollten Ein italieniſcher Anarchiſt den die Polizei v
Ancona als ſehr gefährlich bezeichnet hatte iſt hier verhaftet worden

Mailand 11 Anguſt Meldung der Voſſ Ztg Der Pro
zeß gegen Breſſi vor den Mailänder Geſchworenen iſt auf d
23 Auguſt angeſetzt Die Anklage vertritt der Generalſtaatsanwe
Riecinti Der Königsmörder hat bisher keinen Vertheidiger gewählt e
ſolcher wird ihm daher von Amts wegen geſtellt Die Verhandlung ſo
in einer Sitzung zu Ende gebracht werden

Nom 11 Auguſt Wolff s Bur Der König hat den
preußiſchen bayriſchen und ſächſiſchen Offizieren die a
Anlaß der Beiſetzung des Königs Humbert hierher gekommen waren
hohe Ordensauszeichnungen verliehen

Rom 11 Auguſt Meldung des B Die Tribunc
veröffentlicht einen Artikel Crispis worin der frühere Premier de
König zu einer energiſchen Aufnahme der Sozialreform und al
Parteien zum Kampfe gegen den Sozialismus und die Anarch
aufruft Das Werk des jungen Königs der ſich ſeiner ganzen Veran
wortung bewußt ſei werde nicht ſcheitern vorausgeſetzt daß die leitenden
Klaſſen ſich aufraffen und mit dem König gehen

Paris 11 Auguſt Wolff s Bur Dem Petlt Pariſien wir
aus Nizza gemeldet daß mehrere gefährliche italieniſche Anarchiſten
darunter Poggioli und Bellerini und die Frau des Letzteren dort verhaftet
worden ſind

London 11 Auguſt Hirſch s Bur Aus Lourenzo Marquer
wird gemeldet Die Buren veröffentlichen ein Kriegsmaniſeſt wori
ſie mittheilen daß eine große Schlacht zwiſchen Middleburg und Lyder

burg ſtattgefunden hat in welcher die Engländer geſchlagen wurde
und ſich auf Middleburg zurückziehen mußten Die Engländer verlore
500 Todte und Verwundete Die Buren haben mehrere Siege
Freiſtaat zu verzeichnen Dem Bulletin zufolge haben die Buren Hei
bronn Dewillarsdorp und Frankfort zurückerobert Präſident Krüg
erklärte die Nachricht von der bevorſtehenden Ergebung der Buren a
unwahr der Krieg daure fort

Loudon 11 Auguſt Hirſch s Bur Meldungen aus Pretorie
beſtätigen daß General de Wet entkommen iſt und erfolgreichen
ſeinem ganzen Corps ſammt Kanonen und Wagen den Vaal überſchritte
hat General Methuen war nicht im Stande ihn aufzuhalten

London 11 Auguſt Meldung der B Die Aufdeckung
einer Verſchwörung in Pretoria die die Ermordung der engliſche
Offiziere und die Gefangennahme des Lord Roberts bezweckte bildet i
den hieſigen politiſchen und militäriſchen Klubs den einzigen Geſpräch

ſtoff Die Erregung gegen die Buren iſt intenſiv Man hofft Lor
Roberts werde ſeine bisherige große Nachſicht in rückſichtsloſe Streng
verwandeln und furchtbare Rache nehmen

London 11 Auguſt Hirſch s Bur Der Korreſpondent de
Standard telegraphirt aus Tientſin der Regen habe begonnen de

Land in der Umgebung von Peking iſt größtentheils unter Waſſ
geſetzt wodurch Peking thatſächlich auf dem Landwege unerreichbar ſei
Die Ruſſen und Japaner behaupten es ſei nutzlos eine Hilfsexpedition
vorzuſchicken bevor die Fluthen ſich verlaufen haben was Ende Augu
zu erwarten ſei zumal die Situation in Peking jetzt weniger kritiſch ſe

London 11 Auguſt Meldung des B Dem Burea
Dalziel wird aus Shanghai gemeldet daß am Freitag in Taining
weſtlich von Tſchinanfu fünf deutſche Miſſionare die zu
katholiſchen Miſſion des Biſchofs von Anzer gehörten ermordet
worden ſind

Kopeuhagen 11 Auguſt Wolff s Bur Die hieſige Dampf
ſchiffsgeſellſchaft Oſtaſiatiſche Compagnie hat mit der ruſſiſchen Re
gierung einen Vertrag betreffend den Transport von 10500 Soldaten
nach China abgeſchloſſen Die Abgangshäfen ſind Petersburg und
Odeſſa Die Geſellſchaft miethet für den Transport 14 Dampfer darunter
däniſche engliſche deutſche franzöſiſche und öſterreichiſche
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Wafferſtände Am 10 Auguſt Welßenſels Oberpegel 2,36
11 Auguſt Halle unterhalb 1,72 Trotha 1,55 10 Auguſt
Beruburg 03 Calbe Unterpegel 0,42 Oberpegel 1,48
Dresden 1,52 Magdeburg 1,00

a Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
General Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition
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Zkhlg Sprungfeder Makrahen
ruhen da dieſe Matratze bezüglich Elaſticität Reinlichkeit
Stelle rangirt

Die grosse Beliebtheit die überaus rege Nachfrage
iſt ein deutlicher Beweis daß wir mit Einführung dieſer Matratze einem thatſächlich vorhandenen He
dürfniſſe abgeholfen haben keine Quälerei mit den großen ſchweren Matratzen mehr ſehr leichte bequeme Handhabung

Um dieſe Neuheit auch dem kleinen Publikum zugängig zu machen haben wir trotz der enorm hohen Auf
gr in Rohmaterialien den Preis nicht erhöht und verkaufen nach wie vor noch zu dem ſehr niedrigen
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W eine reichliche Auswahl wohlſchmeckender Zwiebachs u Kuchen
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